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Demokratische Volks Ernennung

für President,
Csen CVUIm. NAvrlLon,

von Gltto.
Für Vice President,

Der achlb. Job« Tyle r.
von

"Wir wollten nicht unter einem Zagh.iften
oder Berrärher dienen?sondern unter einem
(Harrison) der sichselbst bewies als klug, vor-
jlchtig und brav.

Xichard VN. 7s>?h"sc>n,
gegenwärtig Vice President dcr Ver. Staaten.

"Die Segnungen taufender von Weiber nnd j
Kinder die gerettet von den Skalpiermessern
barbarischer Wilden, und von den noch mehr
barbarischen Proktor, ruhen auf Harrison
und seiner braven Armee." Simon Schnei-
ders Botschaft an die Gesetzgebung, am 10.
December ISIZ.

Aug Col R- 5.5. .Polttlknnv. dea jetzi-
gen "I?iec-Prcs,denken" ?iede, gebal-
ten im Congresi den ?ten Niarz IKZI.

Während dcs Amerikanischen Krieges war
TVilliam H. Garrison vom Staat Ohio,
länger in wirklicheu Diensten wie irgend ei»
anderer Geueral, war in mehr Schlachte»
wie irgcnd ein Anderer,und hat u i e in a l s
eine Schlacht verloren, ist ?> e besiegt
worden.

Ein Anerbieten.
Um unsern Freunden Gelegenheit zu geben»

unser Blatt weiter zu verbreiten, machen wir
hiermit bekannt, daß wir bis Presidentenwahl
Gubseribenten sür den Beobachter annehmen
für den geringen Preis von

Cent, einzeln,
oder I Thaler für 8 Comics, wenn sie in einen
Pack b-stellt werden. Vorauc-bezahlung ist
ober dabei als unerläßliche Bedingung festge-1
setzt.

Mittheilung unterzeichnet
chai Clcrieuci, ist erhalten, aber zu spät um

heute Raum zu finden; dieselbe hat als ein
Meisterwerk unsern völligen Beifall, und soll
nächste Woche gebührenden Raum finden.

Todt durch Ertrinken.
Es ist heute unsere»traurige Pflicht anzuzei-

gen, daß ein geschätzter Einwohner von dieser!
Stadt durch Ertrinken sein Leben verlor. Am!
vorigen Dienstage hatte Hr Christian Spang,!
begleitet von zwei Kindern von H. W. Smith,
Esq. mir einem Karren Frucht nach der Mühle
dcr andern Seite des Flusses gefahren. Beim
Zurückfahren durch die Fahrt unterhalb dem!
Damme, verlor er die gewöhnliche Spur und j
der Karren wurde in ein Loch umgeworfen das!
von der Strömung ausgespült war. Es
dem Verstorbenen die Kinder so lange über dem !
Wasser zu halten, bis zwei junge Männer zu '
ihrer Rettung kamen. Er selbst sank dann um
nie wieder aufzustehn. Der todte Körper wur-
de erst dreiviertel Stunde nachher gefunden.!
Alle Bemühungen feine Lebensgeister wieder zu-
rück zurufen blieben erfolglos, obwohl die erfah !
rcnstkn Arzte ihre besten Künste anwandten.!
Der Verstorbene war seit vielen lahren ein'
eifriges und ausgezeichnetes Mitglied der hiesi-
gen deutschen Methodisten Gemeinde.

Die Namen der beiden jungen Männer, die!
so großmüthig ihr Leben wagten um die zwei
Kinder zu retten, sind William Arnold und
Joseph Schunk.

!.7iel)t gut zu bieten.?Aus dem Lande
von Chr. K. Schultz, in Washington Taun-
schip, Berks Caunty, ist diesen Sommcr ein

Grundbeeren-Stengel gewachsen der 10 Fuß
lang ist ?es ist lang aber wahr.

lX?-Tie Assessors ier verschiedenen Taun-
schipS werden nicht vergessen, daß es nach dem

neuen Wahlgesetze ihre Pstieht ist, an oder vor
dem ersten August, eine Liste von allen Stimm
gebera ihres Tistrikts am Wablplatze aufzu-
machen, nnd an alle solchen andern Plätzen
wie die Commissioners verordnen mögen.

Die Walü in Louisiana.
Ausführliche Berichte vvn der am <l. dieses

gehaltenen Wabl, fehlen uns noch immer.
Von dem was wir bis jetzt gehört, ist es wahr-
scheinlich, daß die Lokosokos in einem Distrikte
ihren Congreßmann mit 13 Stimmen Mehr-
heit erwählt haben, was der persönlichen Po
pularität zugeschrieben werden mag ; die übri>
gen Belichte zeigen jedoch daß die Freunde des
Gen. Harrison in der L tadt Neu Orleans kei-
nahe 1000 Stimmen gewonnen haben. Die
Gesetzgebung ist sicher für die Whigs, und wir
mögen vorläufig den Staat als sicher für Har-
rison niedersetzen. Die Whigs von Neu Orle-
ans feierten am 10te» den Sieg des Volts ü-
bcr die Aemterhalter, bei welcher Gelegenheit!
hundert Kannonenschüsse abgefeuert wurden.

Montag, den Sten August, be-
ginnt der August-Termin der Eourt der vier-
teljährlichen Sitzungen für Berks Caunty, im
hiesigen neuen Courthause. Da in dcr ersten
Courtwoche verschiedene Versammlungen ge

halten werden sollen, so erwarten wir, daß
ausser denjenigen, die bei der Court erscheinen
müssen, »och viele Landleute unsere Ltadt be-
suchen werden.

Wir erlauben u»6 gleichzeitig bei dieser Ge-
legenheit mehreren unserer Freunde zu sagen,
daß sich dcr erste Jahrgang des Beobachters

seinen: Ende nahet, und da noch viele unserer
geehrten Leser den Bedingungen des Blattes
nicht nachgekommen sind, so sagen wir densel-
ben in allem Ernst: der Druchcr hraucht
Geld! und hoffen daß sie in der herannahen-
den Courtzeit Gelegenbeit finden werden, uns
ten Betrag ihrer Subseription selbst zu ent-

richten oder durch einen Nachbar zu übersenden,
wofür sie schon im Voraus unseres aufrichtigen
Dankes versichert sein mögen. Alle solchen un-
serer Freunde, die unS zur rechten Zeit bezahl-
ten, danken wir herzlich sür ihre gütige Unter-
stützung, ui.d werden uns bemühen dieselbe uns

! auch in Zukunft zu erhalten.
Die Caunty Versammlung.

Wir benutzen heute diese letzte Gelegenheit,
die Freunde von Harrison und Tyler auf den

Aufruf der stehenden Comniittee zu einer allge-
meinen Caunty Versammlung, aufmerksam zu
machen. Ueber viele besonders wichtige Gegen-
stände wird bei der Versammlung gesprochen
werden, und es wird deshalb für Jeden nütz-
lich fein derselben beizuwohnen.

Der Aufruf ist an Alle gerichtet die sich als
Gegner unserer gegenwärtigen verdorbenen und

verderblichen Narional-Administration zeigen
wollen?die bereit sind, bei der nächsten Wahl
die wahren dcmolratischenCandidaten,Harrison
und Tylor, sür President und Viee President
der Ver. Staaten,zu unterstützen ?um unsere
Freiheit zu sichern, ten gesunden Geldumlauf
und die Wohlsahrt der Nation wieder herzu
stellen. Alle, die gegen Van Burens Sudträ-
ft,ry sind und nicht wünschen, daß der Preis
ihrer Produkte und ihr Arbeitslohn unter die
Hälste herabgesetzt werden soll. Und endlich
Alle, dagegen den Plan sind eine stehende Ar-
mee von Mann zu errichten, welche
sie selbst oder ihre Söhne auffüllen müßten.

Verschiedenem Reden in deutscher und eng-
lischer Sprache, werden bei der Gelegenheit ge
halten werden,und wir versichern unsernFreun-
den, daß es keinen geieuen wird beigewohnt zu
haben.

sind ersucht zu melden, daß s'err
Ic>hn Aaufma», derselbe der bei der Feier
des 4ten Juli auf Keim's Insel als Vice Pre-
sident diente, in Riehmond, und nicht in Bern
Taunschip wohnt, ,vie durch ein Versehen des

Schreibers angegeben wurde. Dies wird wohl
der Freude unserer Gegner ein Ende machen,
die auf ein so windiges Fundament gegrüntet
war.

Col. Nicharv M. Johnson.
Denn mehrsien unserer Leser wird es bekaüt

sein, daß dieser Mann immer mit Achtung von
General Harrison gesprochen, und nie leiden
konnte daß Jemand den General einen I?cr-
zagrcu nannte; und da ehrliche Leute gewöhn
lich ihre Worte nicht verdrehen, so blieb auch
der Colone! denselben, bei seiner letzten Reise
durch die östlichen Staaten, getreu.

In der Stadt Neu Pvrk, wo sich bei An-
tunfr des Vice Presidenten eine Anzahl Bür-
ger eingefunden, erwarteten die LokosokoS viel
von ihm zuiii Nachtheile zu hö-
ren, aber ihre Erwartung wurde bitter betro-
gen. Ein eifriger Loeo faßte dem Collonel bei
der Hand und sagte, "Es freuet mich in Ihnen
den wahren H>ld von der Themse bewillkomm-
nen zu können," was den alten Krieger sehr
verdro?und in seiner Rede sagte cr: LLa ift

! wahr, ich habe »i einem Vaterlande ge-
dient und Heeren errungen, aber ich
must diefelben mit einem andern tlieilen

rvnstte, wenn mein alter ctominan-
dör t-Aarrisc'n) das Vvoit gab, daß die
Sache in Llt abgemacht mar.

In Harrisburg sagte er bei einer ähnlichen
Gelegenheit, wo er von den Schlachten sprach:
Meine Her» c,i?ich stehe nicht liier um
irgend einen meiner Mitsc>ldaten zu be-

schimpfen oder AU verlaumde»;
vom General abwärts,thaten ihreSchnl
digi-'eit, und unter ihnen war kein Ve>-
zagter.

Welmen Eindruck diese und äbnliche Erklä-
rungen des Vice Presidenten aus die Zuhörer
machten und in wie weit sie den Erwartungen
der Lokosokos entsprochen, werden unsere Leser
leicht Einsehen. Es scheint uns, daß der Col-
lonel durchaus weht geneigt ist ten kleine »Mar
lin auf seineni Rücken durch den Kampf zu
tragen. Wahrscheinlich wird er eher geneigt sein
sein jetziges Amt niederzulegen, als daß cr, um
seiner Partei zu gefallen, seinen alten Eomman
dör verläumdet. Im Ganzen genommen,scheint
er zu ehrlich für die Van Buren Partei zu sein
und aus der Ursache wurde cr wahrscheinlich
von der Baltimore Convention auf die Seite
geschoben.

Eiu ackter Van Buren Mann
fest an dessen Grundsätzen.

Durch eine Mittheilung in unserer letzten
Nummer wurden wir veranlaßt, "AltBerks"
»oin 14ten dieses genauer durchzusehen und wir
finden, saß sich der Editor, als ein äel>tcr Van
Burenmann, fest zu den Grundsätzen Bucha-
nan's hält, das heißt, er sagt deutlich : "wenn

ein Arbeiter täglich einen Thaler verdient, und

im gleichen Verhältniß auch einen Thaler für
ein Busthcl Weizen bezahlen muff, so hat er

nicht mehr, als wenn er nur 50 Cent verdient,
und denn auch nur 5V Cent für ein Büschel
Waizen bezahlt Zt." Dies ist nach unserer
Meinung eine deutliche Wiederholung von Bu-
chanans Lehre, daß der Lohn der Arbeiter in
den Ver. Staaten zu hoch ist, und auf den eu-

ropäischen Fuß herunter kommen muß um die

Reiche» reicher und die Armen völlig arm zu
machen.

Wir erlauben uns hier die Wirkung eines
solchen Systems etwas zu erklären und hoffen,
daß unsere Leser leicht den Plan einsehen wer-
den. Angenommen:
Ein Arbeiter verdient jetzt jährlich KLOO
Davon gebraucht er für einheimische

Haushaltungs-Artikel, Rent ic. 200

Für ausländische Artikel 50

Zusammen - 25V
Nach dieser Berechnung würde der Arbeiter

ter noch KSV übrig haben, die er entweder als
erspart zurück legen, oder sonst nach Belieben
verwenden kann. Nehmen wir dagegen wenn
die Subträsury in vollem Flor kömmt und die
Preise von Arbeitslohn und Produkte auf die

Hälfte sinken, so bekäme ein Arbeiter für fei-
nen jährlichen Lohn HISV
Davon gebraucht cr für einheimische Ar-

tikel, Rent zc. die Hälste vom obigen 100
Für ausländische Artikel denselben Preis 50

Zusammen 150

Hiernach würde ein Arbeiter leere Hände u.
leere Taschen haben. Ohne dies wird er ange-
halten werden doppelt so viel Taren wie jetzt zu
bezahlen, denn der Gehalt der Beamten bleibt
und die Einnalimen des Guvernements sinken
nach den jetzigen Maaßregeln der Regierung,
unter die Hälfte. Was bleibt nun den Arbei-
te» übrig nach dieser Lehre ? Er muß sich ent-
weder an Mangel und Entbehrung gewöhnen,
oder dem Landmann nur ein Viertel des jetzi-
gen Preises bezahlen.

Dies sind nur einige von den Schönheiten
des Unterschatzamt-Systems welches unser Hr.
Nachbar mit so herrlichen Farben zu schildern
sucht. Wir hoffen, die Bauren und Hand-
werker werden dies bedenken und bei der näch-
sten Wahl nicht gegen ihr Interesse handeln.

Mehr Hülfe.
John S. Hunter, von Alaba-

ma, ein Erwähler auf dem Van Buren Zettel
in 1536, hat dcr Unterstützung Van Burens
entsagt und ist nun im Felde zur Unterstützung
Odn Harrison und Tyler.

Ridgley, früher ein Hanptpseiler
der Van Bure» Partei in Baltimore, hat Van
Burenismus entsagt und erklärt sich nun gün-

stig für den Held von Tippeeanoe und der
Themse, Gen. Harrison.

Pillsburg Saturda>' tLvciiing
Disitcr, sonst ein neutrales Blatt, ist zu Gun-
sten von Harrison und Tyler herausgekommen.

Havre de Graee, Md. Advokat, e-

benso früher ein neutrales Blatt, hat die Fkag
ge von Harrison und Tyler aufgezogen.

So geht die gute Sache immer besser voran.

Die Zahl der Kämpfer unter dem Harrison-
Panier wächst jeden Tag?und wenn wir, nach
dem Beispiele unserer Gegner, die Namen von
alle denen ausposaunen wollten, die von der

Van Buren Partei desertire», so könnten wir
wöchentlich einen grossen Theil unseres Blat-
tes niit Namen auffüllen.

Abdankung.?James M. Porter, Presi-
dent-Richter dcs Bezirks von Dauphin, Liba-
non und Scl uylkill Caunties, hat sein Amt
niedergelegt und Col, A. V. Parsons, von Ly-

eoming Caunty, ist durch den Guvernör an

seine Stelle ernannt worden. Diese Abdan-
kung liefert einen deutlichen Beweis, daß Ja-
mes nur deswegen von seinem Bruder ernannt

wurde, um die Redelsführer vom Harrisburger
Mob freizusprechen.

Ei» gcisircichcs Frauenzimmer. ?Ci» jun-
ges Frauenzimmer un wcstliehcn Pcnnsylva-
nicn, weigerte steh kürzlich, mit einem junge»

Manne ehelich verbunden zu werde»; aus
der Ursache, weil ?r eiu tokofoko war.
Sie that recht! Kein anderer als ein Demo,

erat, verdient das Glück mit ihr verbunden
zu werde».

V i r g i » i e u. Ei» Correspondeut des

Madisonian schreibt von Buckingham, daß
bci einer ueulicheu Versammlung der belieb-
te Zögling Von Irfferso», dcr achrb. William
T. N i v e s, sich selbst als ein Untersiüyer
des Geu. Harrison erklärte, u» einer schickli-
che» Rede, in welcher er alle die Misibränche
nud Anti-Demokratischen MaaSregelu der
jetzige» Adnunistrarion erklärte.

(V"Ein Mann (ohne Zweifel einer der völ-
lig Mittel genug hat das Geld zu bezahlen) bot
eine Belohnung von G7OOO zu einiger Person,
die beweisen kann, daß Harrison nicht zu Gun-
sten de? Verkaufs weisser Leute stimmte. Dies

ist ein neuer Plan eine Lüge zu unterstützen. ?

Wenn aber ein Mann gebunden ist bei der

Wabrh.'it zu bleiben, so würde Keiner etwas
verlieren, wenn er auf dieselbe Alt

Bclvlmung
anbietet, zu irgend einiger Person, die beweisen
kaun, das Van Buren nicht zu Gunsten des

»?eger StiminrcÄit«stimmte, und

Belohnung
an irgend einen Mann, der beweisen kann daß
Van Buren uicht zu Gunsten der

k'ung des Stimmrechts ter weissen Männer
stimmte. Die Partei mag antworten.

(Eingesandt.)
Zvarh. ?Zu Bezug auf die Ankündigung

der Mittel wie man leicht Flöhe und Wanze»
vertttiben kann, wäre es ein Beweis von Mit-
leiden, wenn Jemand, no l) vor Abreise des

Hrn. Mühlenberg, v. Wien hierher, ihm einige
Globen zuschickte, um in Deutschland Flöh" da-

mit zu tödten, da solche hier bald ganz leicht
entbehrt werten können. Andererseits soll es für
Zedermann hier Freude sein, daß wir Herrn
M bald wieder hier zu sehen die Ehre haben
werden, denn dadurch können wir vielleicht eine
ordentliche Anzahl Wanzen los werden.

Ein VNitlcidiger.

Ans dem Amcnfan Atvel-
teiser vom 9reii Marz, ILI2.

Nordwesillche Armee.
Chilieothe, Ohio, Februar 23.

Wir H.lben Nachrichten von der Armee bis

zum IVreu dieses,zu welchcr Zeit die Haupt-
quartire noch immer am Fusse des Maumc
Stroms waren. Nichts von Bedeutung ist
vorgefallen, seit der Expedition gegen die Indi-
aner auf der Presque Insel, wenn wir eine in-
teressante Scene ausnehmen, welche sich vor ei-
nigen Tagen ereignete beim Entlassen der Ken-
tucky-Truppen, wenige Tage nachher. Gene-
ral Harnson hatte eine eindrucksvolle Rede an

sie gehalten, wegen den Diensten sie sie dem
Lande geleistet und die Widerwärtigkeiten die
sie erduldet hatten, worauf die Osfizire ohne j
Unterschied vortraten und sich bei ihm beurlaub-
ten. Als die Soldaten dieses sahen, drängten
sie sich mit Tbrauen in den Augen zu ihm,
mit den heiligen Vei sicherungen, das; sie sich im
Frühjahr wieder mit ihm vereinigen wollten.
Ehe sie die Ainiee verliessen wurde folgender
Tribut von Achtung wegen Vortrefflichkeic Tu-
gend und hohen Werth des Ober-Commandörs
an ihn gerichtet, unterzeichnet von allen übri-
gen Offiziren des Delafchements, letzthin unter
dem Commando von General Winchester.

Haupt-Quartier, Fuß des Maumestrom.
Februar 19, 181.;.

Gen. Will. H. Harrison.
Werther Herr.

Obwohl verschiedene Umstände die respekti.-
ven Regimenter zn welchen wir gehören zu
ner unbedeutenden Zahl heruntergebracht hat,
sreueten wir uns als wir aus unserm legten,
Lager am Portageslusse marschirttn, daß Sie!
im Stande sein möchten uns sogleich anzufüh-1
ren, uni eine Gelegenheit zu geben uns unter

Ihren Augen gegen den Schimpf zu rächen den

wir im letzten Monat von unfein Freunden u.
dem Lande am Flusse Raisin leiden mußten
den verlorenen Grund wieder zu gewinnen?
und Ihnen unsern Beistand zu zeigen in Ver-
bess'ning des erlittenen Verlustes. Hatte» Um-
stände Sie befähigt es zu thun, so wurden wir
das Resultat unter Ihrem günstigen Befehle
nicht bezweifelt haben» und mit Ihnen geblie-
ben sein, ungeachtet die Zeit welche wir gedient
oder die Unannehmlichkeiten welche wir gelit-
ten und vorurtheilssrei von einigen peeuniären
Bedenklichkeiten. Aber da Ereignisse ausser Ih-
rer Eontrolle sogleiche wirkliche Operationen
verbieten, erfordert die Zeit welche w r bei Vor-
rücken d.r nordwestlichen Armee in der Wild-
niß zugebracht haben, unsere Rückkehr zum ci-

vilisirten Leben und unsern Heimathen.
Wenn uns erlaubt wird zurückzukommen, so

wollen wir, nach einem Dienst von 6 Monat
unter Ihnen, unsern Freunden und dem Lande
die Bestätigung von Ihrem milicärischenWerth
zurück bringen, welchcr bei unserer ersten Be-
kanntschaft gebildet wurde. Und sollten Um-
stände um? wieder ins Feld rufen, so werden
wir uns höchst geehrt fühlen unter Ihren eige-
nen Befehl gestellt zu werden.

Gleichzeitig erlauben Sie unS die Versiche-
rung, daß wir für Sie in der höchsten Ehre u.

Achtung persönlich verharren.

O h i o.?T h o m a s Co r>v i ». der Ohio
Fuhrmann, hält alle Tage drei Reden und
!?at immer Tausende von Zuhörern. Die
Räder seines politische» Wagens don»er»
mächtig durch de» Buckepe Staat.

"Nicht wahr," sagte »enlich ein Lokofoko zu
einem Deutschen, «ihr Deutschen stimmt für
Van Buren?" "O Nein, wir stimmen für
Freiheit, aber nicht für einen König," war die
Antwort.

General Andreas Jackson.
Es wirb immer wahrscheinlicher, taß die

tokofokos de» alte» General als Werkzeug
gebrauche» müsse» um ihre» König Marti»
im Prestdeiitttt Stuhl zu halte». Selbst in
dcr Eittsamkeil lasteu sie den alten Held nicht
» »he», soudcr» zwingen ih», ihrcu Liebling
aiif skiilcu Rücke» durcb de» Kampf zu tr«-
gc», weil ste wissen, taff seine Popularität
viel bei», Volke vermag; dieses nuiß Van
Bure» jetzt benutze», ten» der arme Schlut«
k.r hac selbst durchaus kcuie Verdienste
riirch cr auf des Volkes Gunst rech»c» könn«
te. Ge». Zaetso» muff jetzt in einem Brief«
jagen: "er habe Harrison nie »ie Fähigkei-
ten eines koinmaiidtcrende» Gcucrals zuge»
traut,' kin Ausdruck, de» »ur das Anstifte»
sciner Feinte oder Parte, Hasj, hcrvorbrm«
ge» konnte, da es bekaniil ist, dasj bette Häu«
scr des CoiigresseS, Guveruör Schcllw. Prc»
stoeiit Madiso» »»d aiidcrc berühmte Männer
seine Zähigkeiten nicht bezweifcltcn. Jackson
selbsi, sagte »och vor vier Jahren: "Harri»
so»s Verdienste stnv gros;?die Nation hat
ihm viel z» danken." Und nun läszt sich dcr
alte Held als cin Werkzeug gebrauchen, um
sich ftlbst zu widersprechen nnd einer sinken-
den Partei de» letzte» Dienst z» erweisen.
Auszug eines Lricfes vo» cl»cm tüchtigen

Vau Burc»-Ma»ii i» Ohio, an ritten sei-
ner Freunde in Rcating.

Geschätzter Freund!
Die Zeiten bei uns sind sehr hart, das

Bnsehel Waizen ist blos -i0 Cents, Wclseh-
kornCts. nnd Hafer Ccs. Las; mich
wissen wie t 5 bei Euch Mit der Elecrion geht,
bei uns sieht es schli nm ans, es sind von 5
bis (i Harriso» Männer zn cincm Van Bn-
nn-Mann. Wen» uns die südlichen Staa-
te» nicht helfe«, da»» sind wir verlöre», denn
der ganze Weste» geht sür Harrison. Die
Whigs und !o>ieS siiio geschäftig mit n»S,

las; Mich wisse» ob die lankikS mit Euch so
sind ; ich bitte Dich dccwege», so wie alle un-
sere Frennde. Encr Möglichstes für Van Bu-
ren zn ihn», denn ich bin Angst wir können
sie nicht bieten. Unter uns gesagt: das Ge-
schrei von Told uud Silber, :iuo daß Harri-
son für weisse Sclave» wäik, glaube» die teu-
re bei uns nicht mehr; unscrc Partci ist des-
wegen wirklich daran, ob sie niebt etwas ande-
res gegen te» alte» Harrison erfinden können.

Dein Freund

Der Jackson Reform V e r-
e i n, von (Zolumdu'i, Ohio, hat eine
krafrveUe Avvrcfse an die alten Jackson-
Männer ergehen lassen, in welcher sie Vis
iiderzeugendstenGrunde anfuhren, warum
kein lacksou-Mann der die Grundsätze
von unterstützt, jetzt ftir Ban Bu-
ren stimmen lollte. Die Addresse ist von
1-16 alten Jackson und Ban Buren-Man-
nern unterichriedc'n. Ohio St. Zig.

zlapitel vo» Heiligkeiten.
Zu Olliiiei), Florida, soll »enlich eine Klap-

perschlange gerötet worden sei», die 7 Fnsz lang
war. Man veriiinlher tasj es eine von de-
nen war welche die Indianer gegen d»e Blut»
hiindc brauche!» wollten.

Geistes Abwesenheit. - Man sagt, das; ein
Mau» >» eine»» dcr Philadclphicr Hotels
sich vor kiiiige» Abenee,, z»r R»hc begeben
wollte, nnd das; er in eiiiein Anfall von Gei-
steSabwcsciihcit feinc schuhe ins Bett legte,
»ad sich s lbst vor die Thür, um gebürstet zu
werten. Er er.tteckrc seinen Irtlhnm niebt
eher, als bis cr am andcrn Morgcu sein Ge-
sicht inll schwarzer Wicbse überzogen »nd so
glänzend fand, easj er sich un WiedcrschciN
selbst ot)»c Spiegel sehen konnte.

Mehr Geschenke. Es hei>;c, der Kriser
vo» Moraeeo wolle dem Presidenten der Ver
Staaten ein Geschenk mit einigen moraccai«
schrn Lowe» machen. Wenn liiiser Gnverue«
inent solche Geschenke annehmen durfte, so
köi nicii wir bald cincn zoologische» Gartcn
habcn.

Währcnd dem Monat Inni sind in den

Verschiedenen Häven der Ver. Staaten ZS

Fahrzeuge vom Wallsischfangc zn> üctgekoni-
nicn, welche 16,Zi» Fässer Sperm-Oel »nd

Fässer WaÜsischrhrau mitbrachten.
Das Packctsch ff Saluda wird in eittlgen

Tage» wieder ans eine Reife nach te» africa«
nischen Colonie», Liberia, gehen.

In Baltimore ließ eine Wärterin ei» klei-
nes Äind von dcr Fensterbank auf die Stras-
se falle». Das Gehirn der kleinen Unschuld
siel aus dem Kopfe und es starb in weuign»

Min nte».

Von tcm Schiffe Covia find 15 Aufrüh-
rn' l» Ncu Vort angekommen.

Ein Seegelboot wurde am Sonntag vor
acht Tagen in der Delaware nmgewokfen,»»d

zwei Mäiiucr in dcmselbe», erhielte» eiu kal-
tes Bad.

Das Dampfschiff B r i tt a n ia, welches
am 4teu Juli vo» tiverpool fuhr, kam am
vorletzte» Samstag Abend in Boston a».

Im Staate Neu Hampshire soll es übermä-
siig trocken sein; das Gras brennt beinahe auf
den Feldern.


